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Neue Bestimmungen der Energiekonzentrationen für Milchkühe 

Die Gesellschaft für Ernährungsphysiologie (GfE) hat im September 2023 das neue 

dreistufigen Verfahren zur Berechnung der Energiekonzentration für Wiederkäuerfutter 

veröffentlicht. Die Energiebewertung erfolgt künftig auf der Stufe der Umsetzbaren Energie 

(ME). Künftig gilt dann auch für Milchkühe bei der Deklaration der Energie eine Toleranz von ± 

0,4 MJ ME. 

 

Im Folgenden wird das dreistufige Verfahren im Einzelnen erklärt:  

Der energetische Futterwert eines Futtermittels wird anhand seines Bruttoenergiegehalts (GE), 

auch als Brennwert bezeichnet, bestimmt. Die zuverlässigste Methode zu dessen Ermittlung 

ist die analytische Bestimmung mittels Bombenkalorimetrie, die als „Goldstandard" gilt. 

Zur Ermittlung der Bruttoenergie wird folgende Schätzgleichung verwendet:" 

 

Stufe 1:  

GE (MJ/kg TM) = 0,0236 CP + 0,0398 CL + 0,0173 ST + 0,016 ZU + 0,0189 (1000 – CA – CP – 

CL – ST – ZU)  

 

Aus der Verdaulichkeit der organischen Masse (OMD) kann auf die Verdaulichkeit der Energie 

(ED) geschlossen werden. Zwischen der Energieverdaulichkeit (ED) und der Verdaulichkeit der 

organischen Masse (OMD) besteht eine konstante Differenz von:  

 

ED (%) = OMD (%) – 3,3 

 

Die Konzentration an Verdaulicher Energie (DE) berechnet sich dann:  

 

Stufe 2:  

DE (MJ/kg TM) = GE * ED (%) ÷ 100 

 

Zentrale Größe für die Beschreibung des energetischen Futterwertes einerseits und des 

Energiebedarfs der Nutztiere andererseits ist die Konzentration an ME, die sich aus der DE 

ableitet. Dafür müssen die Energieverluste durch das im Verdauungstrakt entstehende Methan 
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(CH4) infolge der mikrobiellen Umsetzung in den Vormägen und im Dickdarm sowie die 

Verluste aus den energiehaltigen Ausscheidungen mit dem Harn berücksichtigt werden.  

 

Stufe 3:  

ME (MJ/kg TM) = DE(MJ/kg OM) – CH4E (MJ/kg OM) – UE (MJ/kg OM) * (1-(CA (g/kg TM) 

÷1000)) 

 

Der Energieverlust über Methan berechnet sich direkt aus der Höhe der OMD (%):  

 

CH4E (MJ/kg OM) = 0,7 + 0,014 OMD (%)  

 

Der Energieverlust über Harn kann gut über die CP-Konzentration beschrieben werden:  

 

UE (MJ/kg OM) = 0,0037 CP (%)  

 

Es ist zu beachten, dass sich Verdaulichkeitsuntersuchungen (am Hammel) generell auf ein 

definiertes Futteraufnahmeniveau (FAN) stützen: FAN1, das eine TM-Aufnahme von 50 g je 

kg0,75 metabolischer Körpergröße beschreibt. Dieses Niveau entspricht bei mittlerer 

Grobfutterqualität näherungsweise dem energetischen Erhaltungsbedarf zwischen FAN1 und 

etwa FAN1,5. 

 

Die neue Schätzgleichung zur Berechnung der Energiekonzentration von Mischfuttermitteln 

lautet:  

 

MEFANi (MJ/kg TM) = [(GE (MJ/kg OM * (OMD (%) – 3,3) / 100- 0,0037 * CP (g/kg OM) – (0,7 + 

0,014 * OMD (%))] * (1-(CA [g/kg TM] ÷ 1000)) 


